
EINLADUNG
zum LAZARUS HOSPIZ – FORUM

Montag, den 11. November 2019 um 18.00 Uhr im Festsaal

Vom Halten und Aushalten. 
Ein Zugang zu Sterbe- und Trauerbegleitung aus Sicht

der Logotherapie und Existenzanalyse 
Der Forum Abend wird in Gebärdensprache gedolmetscht

Sie sind herzlich eingeladen.
Lydia Röder
Leitung Ambulanter Lazarus Hospizdienst

Wenn Menschen eine schlimme Diagnose erfahren, droht oft der Boden unter den
Füßen wegzubrechen, das eigene Leben wird erschüttert. Wie ist Halt erfahrbar? Wie
können Menschen in einer palliativen Situation gut leben? Wenn Menschen schließlich
auf den Tod zugehen, wenn ihre An- und Zugehörigen sie bis zum Sterben begleiten,
kann das Aushalten-Müssen bei schwindenden Kräften unerträglich werden. Wie 
gelingt es, nicht in eine Haltung des Wartens zu gelangen?

In all diesen Situationen ist oft das Empfinden: „Das halte ich nicht aus.“ Das Sein-
Können in der Welt steht in Frage. 

Der Vortrag legt das Augenmerk auf das Thema Halten – Aushalten – Lassen und nimmt
Sterben und Trauern gleichermaßen in den Blick. Wie wir diesen Prozess gut begleiten
können soll an diesem Abend existenzanalytisch durchbuchstabiert werden. 

Geertje Bolle
Pfarrerin und Seelsorgerin, Existenzanalytikerin und Logotherapeutin

Veranstaltungsort: Lazarus (Haupteingang), Festsaal, Bernauer Straße 115-118, 13355 Berlin (Wedding);  Tel. 030-46705272
Bahnverbindung: Nordbahnhof : S 1, S 2, S 25,  Naturkundemuseum: U 6  (Fußweg ca. 5 min),  Bernauer Straße: U 8 (Fußweg ca. 7 min)
Bus: Nordbahnhof: 245 und 247,  Straßenbahn: Nordbahnhof: 12, M 10, M 8 

Mail: lazarushospiz-l.roeder@lobetal.de
https://www.lazarushospiz.de
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